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Konsequenzen des Pfingst-Ereignisses 

Pfingsten heißt: Gott schüttet seinen Geist über uns aus, grenzenlos ist 

seine Liebe. Menschen fangen an, sich zu verstehen, Verzagte werden 

mutig, Verstummten wachsen die Worte zu. Plötzlich fühlen wir einen 

guten Geist in der Welt. Ja! In der Sprache der Menschen gibt es Wörter, 

von denen man sagen kann: man kann das nicht sehen, nicht greifen, aber 

man kann es fühlen – z. B: Liebe, Freude oder Geist. Ich kann den Heili-

gen Geist nicht sehen, aber ich kann ihn erfahren. In der Apostelge-

schichte (2,1-13) wird es faszinierend geschildert, wie der Heilige Geist 

wirkt. Der Sturm, die Feuerzungen, das Brausen vom Himmel. Das alles 

hat die Apostel bewegt. Jesus hat seinen Geist gesendet. Das spürten sie. 

Sie wurden begeistert in einem ganz tiefen Sinn. Nun, als sie spürten: 

alles ist doch wahr, da konnten sie vor die Menschen treten. Dann hören 

wir wie Petrus plötzlich mutig wird und von seinen Erfahrungen überzeu-

gend redet. Sicher: Petrus war kein Redner, er war Fischer. Er hat niemals 

einen Rhetorikkurs besucht. Er konnte einfach reden, weil er begeistert 

war. Es gibt auch unter uns Christen Menschen, denen das freimütige 

Sprechen in die Wiege gelegt ist. Sie können freimütig über ihren Glau-

ben erzählen. Solche brauchen wir heute mehr dann je. 

Die Frohbotschaft mit Worten zu verkünden, das ist nicht nur Priestern 

vorbehalten. Es gibt sicher viele Möglichkeiten, von meinem Glauben zu 

sprechen. Das Tun ist auch wichtig. Die Apostelgeschichte hat einen sehr 

symbolischen Zug. Die Apostel werden verstanden von den verschiede-

nen Völkern. Übertragen auf uns: wer erfüllt vom Heiligen Geist spricht, 

der spricht so, dass ihn jeder verstehen kann, sei es ein gebildeter, sei es 

ein ungebildeter Mensch. Die Menschen werden angerührt. Der Glaube 

entsteht dadurch, dass andere Menschen erzählen, dass andere diesen 

Glauben mutig in Wort oder Tat verkünden. Pfingsten sagt uns: wir brau-

chen uns mit der christlichen Botschaft nicht zu verstecken. Johannes be-

schreibt in seinem Evangelium (Joh.20,19-23), dass die Jünger aus Angst 

vor den Juden die Türen verschlossen. Doch sind diese Türen kein Hin-

dernis für den Geist Gottes. Wir haben auch viele Türen aus Angst ver-

schlossen. Jesus aber nimmt die Ängste der Jünger ernst. Er nimmt auch 

unsere Ängste ernst. Ich bin sehr davon überzeugt: gerade meine Ängste, 



die Ängste der Kirche nimmt Gott an, um sein Werk zu tun. Die Ängste 

können für mich ein Weg zu Gott sein, indem ich lerne: ich bin als 

Mensch abhängig von Gott, angewiesen auf seine Fürsorge für mich.  

Gott beruft auch heute noch Menschen – dich und mich. Er erfüllt uns 

immer noch mit seinem Geist. Die Pfingstbotschaft kann mir Mut ma-

chen, sich ganz auf Gott zu verlassen, mich bei ihm geborgen zu wissen; 

aus der Überzeugung: ich lebe aus seiner Kraft. Ich lebe daraus, dass er 

mich anhaucht. Zwei Mal erzählt die Bibel, dass Gott den Menschen an-

haucht: einmal in der Schöpfungsgeschichte (Genesis 1,26-31): Gott blies 

seinen Lebensatem in den Menschen; zweitens in der Pfingstgeschichte 

(Joh.20,19-23). Dieses Mal, in Verbindung mit Vergebung. Jesus spricht: 

"Wem ihr die Sünden vergebt, dem sind sie vergeben“. Das heißt: Jeder 

Akt der Vergebung, jede kleine Versöhnung ist doch ein Zeichen, dass 

Gottes Geist wirkt in uns. Menschen lernen durch den Geist Gottes einan-

der zu verstehen und gegenseitig anzunehmen. Nicht umsonst zählt Pau-

lus daher in seinem Brief an die Galater (5,16-25) auf, was die Werke des 

Geistes sind: Liebe, Freude, Friede, Langmut, Freundlichkeit, Güte, 

Treue, Sanftmut und Selbstbeherrschung. Diese tragen zur Versöhnung 

bei. Sie führen mich zu Gott und den Menschen hin. Ja! Der Geist eint 

Menschen – unter sich und mit Gott. In der Liebe wirkt der Heilige Geist 

konkret bei einzelnen und in der Gemeinschaft.  

Ihr Pfarrer  

Dr. Dr. Emeka V. Ndukaihe  

 

 

 

Gottesdienste in Christkönig 



 

Montag 18.00 Uhr siehe spirituelle Angebote 

Dienstag 18.00 Uhr Abendmesse 

Mittwoch 08.30 Uhr Frühmesse 
Donnerstag 18.00 Uhr Abendmesse 

Freitag 08.30 Uhr 
Eucharistische Anbetung 
jeden 1. Freitag im Monat 

Samstag 18.00 Uhr Vorabendmesse 

Sonntag 10.00 Uhr Messe 
 

In den Ferien finden keine Werktagsgottesdienste statt!! 

 

Bitte beachten Sie folgende Termine: 
Sonntag, 23.05.2021  10.00 Uhr  Pfingstssonntag 

Montag, 24.05.2021  10.00 Uhr  Pfingstmontag 

Sonntag, 30.05.2021 10.00 Uhr  Dreifaltigkeitssonntag 

Donnerstag,03.06.2021 10.00 Uhr Fronleichnam 

Samstag, 05.06.2021 18.00 Uhr  Vesper  

Samstag, 19.06.2021 18.00 Uhr  Hl. Messe entfällt  

Firmung in St. Josef 

Sonntag, 27.06.2021 10.00 Uhr  Dankgottesdienst der  

Firm-Bewerber 

          Musikalische Gestaltung: Stefanie Lorenz mit Kinder 

Samstag, 24.07.2021  18.00 Uhr  Vesper  

Sonntag, 15.08.2021  10.00 Uhr  Mariä Aufnahme in den Himmel  

 

 

Maiandachten 

 

Freitag, 28.05.2021 um 18.00 Uhr gestaltet vom 

Pfarrgemeinderat Christkönig, 

musikalische Gestaltung: Sr. Edith und Sr. Valentina von den 

Ursulinen 

 

Beichtgelegenheit 

 



Jeden 1. Samstag von 17.30 Uhr bis 17.45 Uhr 

In den Ferien entfällt die Beichtgelegenheit. 

 

Spirituelle Angebote 

 

Montag, 31.05.2021 18.00 Uhr Rosenkranz 

Montag, 07.06.2021 18.00 Uhr Vesper 

Montag, 14.06.2021 18.00 Uhr Rosenkranz 

Montag, 21.06.2021 18.00 Uhr Vesper 

Montag, 28.06.2021 18.00 Uhr Rosenkranz 

Montag, 05.07.2021 18.00 Uhr Vesper 

Montag, 12.07.2021 18.00 Uhr Rosenkranz 

Montag, 19.07.2021  18.00 Uhr Vesper 

Montag, 26.07.2021 18.00 Uhr Rosenkranz 
 

 

Eine-Welt- Waren- Verkauf: 

05./06 Juni, 03./04. Juli, 07./08. August 2021 

der Verkauf findet jeweils nach dem Gottesdienst statt. 

Wir bedanken uns herzlich für Ihr Engagement. 

 
 

 

Der Erlös der Caritassammlung im Frühjahr 2021 beträgt 

 

EUR 1.193,76 

 

50% der Spendengelder verbleiben in der Pfarrei! 

 

Herzlichen Dank allen Spenderinnen und allen 

Spendern ! 

 

                                Dr. Dr. Emeka V. Ndukaihe 

Pfarrer 



 

            NEUE MINISTRANT/INN/EN:  

 

Ein Kommunionkind der diesjährigen 3. 

Klasse hat sich für den Ministrantendienst 

interessiert und diesen mit Begeisterung 

begonnen. Wir möchten allen, die Interesse 

haben, diese Möglichkeit geben, den Dienst 

einfach mal auszuprobieren. Am besten ist es, 

wenn diese Kinder am Sonntag zum 

Gottesdienst um 10.00 Uhr kommen und sich am besten eine Viertelstunde 

vorher in der Sakristei melden. Momentan ist zwar der Dienst aus Hygiene- und 

Abstandsgründen etwas eingeschränkt, aber zum „Hineinschnuppern“ ist das 

vielleicht sogar ganz gut. Auch wenn die Kinder noch nicht ihre Erstkommunion 

gefeiert haben, ist trotzdem das Ministrieren möglich. Wem es dann besonders 

gut gefällt, der kann zu einem späteren Zeitpunkt an der Ministrantenaufnahme 

teilnehmen. Der Termin dafür ist aber noch nicht festgelegt. Wer bezüglich des 

Ministrantendienstes Fragen hat, kann sich bei Andrea Baumgartner melden, am 

besten per E-Mail: 

andrea.baumgartner@bistum-regensburg.de 

 

 

 

Jugendwallfahrt auf dem Bogenberg 

 
Gemeinsam in die Zukunft gehen – Jugendwallfahrt auf dem Bogenberg findet 

heuer am 12. Juni digital statt 

KLJB-Diözesanseelsorger Christian Liebenstein ist Hauptzelebrant 

Am 12. Juni 2021 findet die jährliche Jugendwahlfahrt auf den Bogenberg 

statt. Veranstaltet wird diese wieder vom Kreisverband der Katholischen 

Landjugendbewegung (KLJB) Straubing-Bogen, dem Kreisverbandes des 

Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ) Straubing-Bogen, dem 

BDKJ Kreisverband Straubing-Stadt und der Katholischen Jugendstelle 

Straubing. Dieses Jahr steht die Jugendwallfahrt unter dem Motto: 

„Gemeinsam in die Zukunft gehen“  Im diesem Jahr findet die Jugendwallfahrt 

aufgrund der Corona-Pandemie online statt. Der Wallfahrtsgottestdienst, 

welcher um 18:00 Uhr stattfindet, kann per Online-Live-Stream unter den Link: 

www.live.jugendwallfahrtbogenberg.de verfolgt werden. Hauptzelebrant ist im 

diesem Jahr KLJB-Diözesanseelsorger Christian Liebenstein. Für die 

musikalische Gestaltung im Gottesdienst ist eine Band angedacht. Ob dies 



möglich ist entscheidet sich je nach pandemischer Lage.  Zum Feiern des 

gemeinsamen Gottesdienstes zur Jugendwallfahrt per Onlinestream sind 

wieder alle Jugendlichen und Jugendgruppen herzlich eingeladen. „Uns war 

es ein Anliegen nach dem Coronabedingten Ausfall der Jugendwallfahrt letztes 

Jahr, die Jugendwallfahrt im diesem Jahr wieder durchzuführen, auch wenn 

dies leider nur online möglich ist“, so Daniel Poiger vom Planungsgremium. 

Rund um die digitale Jugendwallfahrt sind weitere Onlineangebote, wie eine 

digitaler Pilgerweg, die geplant. Nähere Infos hierzu gibt es auf den Kanälen 

der Jugendwallfahrt. Die bei dem Wallfahrtsgottesdienst eingesammelte 

digitale Kollekte wird in diesem Jahr an den Förderkreis der 

Jugendbildungsstätte Windberg gespendet. Die Jugendbildungsstätte hat als 

wichtige Einrichtung der Jugendarbeit in der Region durch die Corona 

Pandemie extrem gelitten. Weitere Möglichkeiten zur  kontaktlosen Spende ist 

eine Kollektenbox für die Jugendwallfahrt in der Wallfahrtskirche auf dem 

Bogenberg, welche in den Wochen zuvor aufgestellt wird und auch ein paar 

Wochen nach der Jugendwallfahrt bereitsteht. Die Veranstalter weisen weiter 

auf die Möglichkeit hin, Spenden direkt auf das Konto des Förderkreises der 

Jugendbildungsstätte Windberg mit dem Verwendungszweck „Spende 

Jugendwallfahrt“ zu überweisen. Die Bankverbindung lautet wie folgt: 

Förderkreis Jubi Windberg e.V. IBAN: DE45 7426 0110 0002 6204 80. Diese 

Spenden können steuerlich abgesetzt werden. Für die fleißigen Pilger und 

Pilgerinnen der letzten Jahre gibt es auch in diesem Jahr wieder ein 

Wallfahrtsband. Diese liegen ebenfalls ein paar Wochen vor und nach der 

Jugendwallfahrt auf dem Bogenberg aus. Das Veranstaltergremium, der Club, 

setzt sich aus den Organisatoren dem KLJB Kreisverband Straubing-Bogen, 

dem Kreisverband BDKJ Straubing-Bogen, dem Kreisverband BDKJ 

Straubing-Stadt,  der Katholischen Jugendstelle Straubing und freiwilligen 

Helfern zusammen. Die anwesenden Mitglieder konnten schon in den ersten 

Sitzungen einen groben Plan für die anstehenden Aufgaben erstellen und die 

einzelnen Arbeitskreise besetzen. Wer mitgestalten möchte ist herzlich 

eingeladen und kann sich in der katholischen Jugendstelle unter 09421 10613 

oder per Mail straubing@jugendstelle.de melden. Zur Jugendwallfahrt sind 

wieder alle Jugendlichen und Jugendgruppen herzlich eingeladen. Auf der 

Facebookseite „Die Jugendwallfahrt auf den Bogenberg", auf der Homepage 

„jugendwallfahrt-bogenberg.de“ und auf dem Instagramprofil 

„Jugendwallfahrt_Bogenberg“ gibt es laufend aktuelle Infos zur Planung. Alt 

und Jung sind wieder herzlich eingeladen an dem Spektakel teilzunehmen und 

sich inspirieren zu lassen. 

 
 

 



 

              

 

Öffnungszeiten im Pfarrbüro 
 

                Montag,                           16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

                Dienstag bis Donnerstag 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

                Freitag, geschlossen 

                und nach Vereinbarung 

                 
 

 

 

Die nächsten Kontakte erscheinen zu den Schulferien 2021 

Beiträge und Termine (nur schriftlich oder per e-Mail) bitte bis zum 

16. Juli 2021 an das Pfarrbüro. 
 

 

 

Impressum: 

Kath. Pfarrgemeinde Christkönig 

Anzengruberstraße 13, 94315 Straubing 

 
09421/31246 

 
09421/914941 

www.christkoenig-straubing.de 
 

 


